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Zur Tagesgeschichte
Das Scheitern der Provinzialordnnng

Mit einer sehr großen Mehrheit hat das Herrenhaus
denjenigen Antrag abgelehnt der allein noch die Möglichkeit
einer Verständigung mit der liberalen Mehrheit des Abge
ordnetenhauses bot Die Abstimmung kommt daher that
sächlich einer Ablehnung der Vorlage gleich und wir glau
ben auch annehmen zu dürfen daß die Mehrheit des Her
renhauses sich dessen bewußt war und leichten Herzens
diesem Ergebniß ihres Handelns entgegensah Bedeutet er
doch für sie nicht das nutzlose Opfer einer dreimonatlichen
schweren Arbeit nicht den vergeblichen Einsatz des Herz
bluts ihrer besten Kräfte Die Besprechungen welche ge
stern und heute im Kreise der Abgeordneten und zwischen
diesen und Herrenhausmitgliedern stattgefunden haben konn
ten einen Zweifel darüber nicht bestehen lassen daß die
Beschlüsse der Herrenhauskommisfion wie sie heute vom
Plenum bestätigt worden find nicht die geringste Aussicht
auf Annahme im Abgeordnetenhaus haben und einen Ver
such der Vermittelung von dieser Seite her kann die Stärke
der heute im Herrenhause zu Tage getretenen Mehrheit
nicht aufkommen lassen Kurz das Ende einer der an
strengendsten Sessionen welche das preußische Abgeordne
tenhaus je hatte ist wiederum verlorene Liebesmühe
Die vierundachtzig Stimmen welche zum Hobrecht schen
Antrage abgegeben wurden bilden nicht ein Drittel der zur
Zeit stimmberechtigten 287 Mitglieder des Hauses schon
aus diesem Umstände dürfen wir entnehmen daß von keiner
Seite die Begeisterung sür eine große Idee die Schaaren
ins Feld getrieben hat

Rechnen wir annehmende und ablehnende Stimmen in
beiden Häusern des Landtages durch einander so ergeben
sich 253 Freunde 1W Gegner einer den Beschlüssen des
Abgeordnetenhauses im Wesentlichen entsprechenden Reform
Aber auf jener Seite steht eine zwar aus verschiedenen
Parteien zusammengetretene durch gleiche Ziele aber für
die innere Entwickelung unseres Staates und gleiche Hin
gebung an denselben verbundene Schaar auf der anderen
eine bunte Zusam nenhäufung der verschiedenartigsten An
schauungen und Bestrebungen von den äußersten Grenzen
der Fortschrittspartei und der grundsätzlichen Feindseligkeit
der Ultramontanen bis zum schadenfrohen Feudalismus und

zum Fanatismus der Bureaukratie hin und alle diese Ele
mente nur durch das eine Band der über das allgemeine
Wohl gestellten Sonderinteressen lose zusammengehalten
Zweifeln auf welcher Seite der endliche Sieg sein wird
hieße an der Zukunft des preußischen des deutschen Staa
tes verzweifeln In diesem Gedanken halten wir auch die
heute vergebliche Arbeit nicht für eine dauernd verlorene

Nattonalzeitung

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 31 Mai

Herrenhaus Da Herrenhaus setzte in seiner
heutigen Sitzung die in der Debatte über ZZ 117 119
vertagte Spezialdiskussion über d e Provinzia ordnung fort
In diesen Paragraphen werden die Grundsätze über die
Vertheilung und Aufbringung der Provinzialabgaben fixirt
Die Regierungsvorlage nimmt die direkten Staatssteuern
als VertheilungSmaßstab läßt die Einziehung dieser Pro
vinzialabgaben mittelst Zuschlägen zu den Staatssteuern
erfolge und die Bedarfssumme auf die Provinzen direct
vertheilen Die Kommissionssassung vertheilt dieselbe in
Uebereinstimmung mit dem Beschlusse des Abgeordneten
hauses auf die Kreise protestirt jedoch gegen die vom Ab
geordnetenhause beschlossene Heranziehung der vollen Ge
werbe Grund und Gebäudesteuer und beschloß die Heran
ziehung der vollen Klassen und Einkommensteuer und nur
der Hälfte der Gewerbe Grund und Gebäudesteuer Aus
dem Plenum des Hauses sind nun verschiedene Abände
rnngsanträge eingebracht worden

So beantragt Herr Oberbürgermeister Hob recht
Berlin xurs die Wiederherstellung der Beschlüsse des Ab

geordnetenhauses Herr Oberbürgermeister Becker Halber
stadt desgleichen jedoch mit der Modifikation die ganze
Gewerbesteuer von der Heranziehung zu den Provinzialab
gaben auszuschließen Ueber diese Vorschläge entwickelt sich
eine lebhafte Debatte in der sich der Referent Herr Dr
Elwanger und Herr von Kleist Retzow für die Kom
missionsvorschläge erklären dagegen Herr Dr Baumstark
xurs Herr Oberbürgermeister Bredt Barmen und Herr
Oberbürgermeister Becker Halberstadt mit der Ausschlie
ßung der Gewerbesteuer die Beschlüsse deS Abgeordneten
hauses befürworten

Finanzminister Camphausen erklärt daß es bei
dieser Frage sich nur um ein Provisorium handle da die
Regierung in nächster Session ein Kommunalbesteuerungs
gefetz vorzulegen hoffe Er bitte daher die KommissionS
vorjch äge sowie die anderen Abänderungsanträge abzuleh
nen und die Beschlüsse des Abgeordnetenhauses anzunehmen

Nach einem Schlußwort des Referenten Dr Elwanger
schreitet das Haus zur Abstimmung verwirft die Anträge

Becker und Hobrecht aus Wiederherstellung der Beschlüsse
deS Abgeordnetenhauses letzteren mit 47 gegen 44 Stim
men und ertheilt den Vorschlägen der Kommission zu
H 117 seine Zustimmung 118 wird ebenfalls nach
den Kommissionsbeschlüssen genehmigt DebatteloS wird
das Gesetz bis zum Ende angenommen Die Gesammtab
stimmung soll morgen erfolgen Das HauS geht hierauf
zur Entgegennahme des mündlichen Berichts der 12 Kom
mission über da Provinzialdotationsgesetz über

In der Spezialdiskussion wird Z 1 ohne Diskussion
unverändert angenommen und nachdem das HauS beschlos
sen in der Debatte die W 2 und 2l zu verbinden ver
tagt sich das Haus bis morgen Vormittag 11 Uhr T O
1 Schlußabstimmung über die Provinzialordnnng 2 Fort
setzung der Berathung des Dotationsgesetzes 3 Gesetz
über die Verwaltungsgerichtshöfe

Abgeordnetenhaus Bei Eröffnung der heutigen
Montags Sitzung waren die Bänke des Hauses zahlreich

besetzt

Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die dritte
Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die anderweite
Regelung der Verpflichtung zur Leistung von Hand und
Spanndiensten für die Unterhaltung der Land und Heer
straßen in der Provinz Posen

An der Debatte betheiligen sich die Abgeordneten v
Tempelhosf welcher ein später nicht unterstütztes Amen
dement befürwortet die Herren Kantak und Hundt v
Häfften welche sich in herkömmlicher Weise den höheren
Grad von Wohlwollen für die ländliche Bevölkerung strei
tig machen Witt und Wisselink welcher das Inkraft
treten des Gesetzes mit dem 1 Juli beantragt und der
Herr Handeleminister Achenbach der sich mit diesem Ter
min einverstanden erklärt und namentlich die Bedenken zu
rückweist daß das Gesetz in privatrechtliche Verpflichtungen
eingreife Der Gesetzentwurf wird mit jenem Amendement
angenommen

Beim Gesetzentwurf betr die Einlösung und Präklu
fion von Papiergelt macht Abg v Beuda auf die sehr
schweren Härten aufmerksam welche eine absolute Präklu
sionsfrist mit sich bringen könne Der Gesetzentwurf wird
dann sowie die drei folgenden Nummern dritte Bera
thungen von am Sonnabend erledigten Gegenstände ohne
Debatte angenommen Auch der Gesetzentwurf betreffend
die Abänderung einiger Bestimmungen des Forstgesetzes für
das ehemalige Amt Olpe im Kreise Olpe Regierungsbezirk
Arrsberg vom 6 Januar 181V pasfirt die erste und
zweite Lesung ohne Debatte Das Haus tritt dann in die
zweite Berathung des Gesetzentwurfes betreffend einige
Abänderungen der Vorschriften für die Veranlagung der
Klassensteuer Dieser Artikel war bei der Berathung des
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An der Saale Hellem Strande
Novelle von Hans Tharau

Fortsetzung

E liegt nicht in der Natur unserer Landbewohner
in krankhafter Sentimentalität Gefühlesachen nachzuhangen
Nicht daß wohlverstanden ihre Empfindungen weniger
tief ihre Sen sibilität eine geringere als die der sogenann
ten gebildeten Stände fern liege eine solche Be
hauptung fern besonders wo es die Schilderung des präch
tigen Menschenschlages gilt der diese eine unserer in jeder
Beziehung reichst gesegneten Provinzen inne hat

Zurückhaltend und aller äußeren Kundgebung seiner
innersten Gefühle abhold ist er wohl dieser kernige echt
deutsche Volksstamm doch der seine Tact wahrer Her
zensbildung die Treue und der Edelsinn die sich nicht im
Wort so viel wie in der That kund geben ist ihm in
hohem Maße eigen und die Fehler die man ihm vorwirft

und wo fände man deren nicht und die in einer
gewissen störrischen Unnahbarkeit und Unzugänglichkeit
in einem in Eigensinn ausartenden Festhalten an dem ein
mal Hergebrachten und sich gleichsam Verpanzern gegen
äußere Einflüsse bestehen rühren doch im Grunde von
jenen vortrefflichen Eigenschaften her wie die Fehler
eine Menschen oder Volkes ja meist so hart an den Gren
zen ihrer Tug nden herlaufen daß sie an manchen Stellen
sür den oberflächlichen Beurtheiler schwer zu unterschei
den sind

In seines Herzens innerstem Heiligthum bewahrte
Fritz für Dorthee als seiner ersten Liebe eine unbestrittene
Erinnerung doch das verhinderte nicht daß er wieder mit
frischem Muth dem Leben entgegentrat

Sie hatte ihn verschmäht sie hatte seiner schwei
genden doch unverkennbaren Neigung die wortreichen Ge
ständnisse eines fremden Mannes vorgezogen er mußte
sich darein finden sich in ihr geirrt nicht das in ihr ge
sunden zu haben was er sich von ihr versprochen und sich
auch darein finden mit der Zeit seinen alternden Eltern
eine andere Schwiegertochter zuzuführen Das war viel

leicht das Schwerste und so oft er diese Frage in Erwä
gung zog fühlte er wie tiefe Wurzeln se ne Hoffnungen
auf Dorthee geschlagen wie hart es hielt diese ganz
und für immer auszurotten

Doch es mußte sein
Jedenfalls dankte er es im Stillen seinen Eltern daß

sie ihn nicht drängten daß sie ihm weder mit Vorschlägen
noch Zureden die Wahl zu erleichtern suchten gewiß
kein kleiner Akt der Selbstüberwindung bei Beiden Mußte
es doch das alle auf ihren Einzigen nicht mit Unrecht
stolze Paar kränken wenn die Leute und Dorfklatfch
ist gewiß ebenso erfinderisch wie Stadtklatsch wenn die
Leute das zwischen Fritz und Dorthee Stattgefundene auf
ihre Weise ausschmückten

Heute kam Pratten Mine vom Leieiborn mit der
Nachricht zurück die Pastermagd aus EberSberga habe es

Schäferlina n erzählt Fritz und Dorthee seien richtig ver
lobt gewesen und hätten sollen am folgenden Sonntag ab
gekanzelt werden als sie durch die Dazwischenkunst deS
Fremden uneins geworden morgen erzählte Brand s
Lieb der Landbriefbote wie die EberSbergaer behaupteten
Dorthee sei deshalb weggezogen weil sie gehört Fritz beab
sichtige sie sitzen zu lassen indem er sich einem anderen
reichen Mädchen zugewendet

Dem Vater trug man solche Klatschereien nicht zu
wohl aber der Mutter doch sie hatte stets eine kluge und
schlagende Antwort bereit und wußte alle gegen ihren Sohn
gerichteten Anklagen mit kurzen aber treffenden Worten
zurückzuweisen

Waren aber die beiden Alten allein so sprachen sie
viel über die Angelegenheit und es war ihnen ein kleiner
Trost als gegen Ende des Winters Fritz der sich von
Allem zurückgezogen hatte anfing die Spmr stuben seines
Heimathsdorfes und auch dann und wann benachbarte
Bauernhöfe wo es heirathsfähige Töchter gab bei Gelegen
heit von Schlachtfesten oder Kirmessen zu besuchen

Freilich ließ er sich nichts merken ob er die eine oder
andere bevorzuge doch begannen seine Eltern der Hoffnung
Raum zu geben daß eS ihnen noch vor ihrem Ende ver

gönnt sein werde eine ihnen zusagende Tochter iu s HauS
einziehen zu sehen

Und Dorthee Sie hatte an dem Abend des
Erntefestes harte Worte von ihrem Vater zu hören bekom
men härter vielleicht dem Klänge nach als sie gemeint
waren denn der alte rechtliche Rademann empfand von
jeher tief seine Verantwortlichkeit seinen mutterlosen Töch
tern gegenüber und er war in diesem Falle vielleicht um so
erzürnter als eS das erste Mal war wo Dorthee irgend
wie durch ihr Benehmen eine Rüge hervorgerufen hatte

Auch dem jungen Manne hatte er eine ernste Verwar
nung zu Theil werden lassen und ihm auf S Strengste
untersagt sein HauS wieder zu betreten oder sich seiner
Tochter zu nahen worin sich der Krauskopf kleinlaut
fügen mußte Vielleicht schwebte ihm die Erinnerung an
Fritz Rößler S breite drohende Faust zu deutlich vor als
daß er weitere Händel mit den Bauern riskirt hätte
wahrscheinlich aber sagte er sich daß ihm ja in der Stadt
freies Feld genug bleibe die Umgarnung Dorthee s weiter
zu vollführen die sür jetzt unterbrochen war

So steckte er bescheiden bei seiner Abreise nur seine
Visitenkarte in den Rosmarinstock der an dem niederen
Fenster des Rademann schen Häuschen s stand Oscar
Reiffert Einjährig Freiwilliger im Jnf Regt
stand darauf gedruckt und darauf mit Bleistift die Worte

Auf Wiedersehn
Dorthee selbst als sie des Morgens die Blumenstöcke

begoß entdeckte dieKarte und verbarg sie in dem untersten
Fach ihrer Lade froh daß niemand außer ihr den
Fund bemerkt

Der Vater aber war jetzt weniger als je gewillt sie
in die Stadt ziehen zu lassen allein das Mädchen hielt ihm
vor wie sie doch einmal die Stelle angenommen die Fa
milie bestimmt auf sie rechne und auch der alte Pfarrer
gab Nichts ahnend feinen Rath dahin Rademann möge
die Tochter ziehen lassen wo er und die Seinen ihr doch
selbst zur Erlangung der Stelle behülflich gewesen und da
für einstehen könnten daß Dorthee tort gut aufgehoben

Fortsetzung folgt
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Gesetzes einer besonderen Kommission überwiesen in deren
Namen der Abg Kiepert das Referat erstattet hat er
empfiehlt den von der Kommission gestellten Abänderungs
antrag mit dem sich auch der Regierungskommissar einver
standen erklärt der aber einen bezüglichen Zusatz in Bezug
auf Hohenzollern für nöthig hält Diese Aenderung wird
auf Antrag des Abg Rickert auch vom Hause angenom
men ebenso die Wiederherstellung der in dem Artikel vor
kommenden Zahl nach der Regierungsvorlage 500 statt
300 der Kommissionsbeschlüsse nach unerheblicher Diskus
sion beschlossen

Der Rechenschaftsbericht über die Ausführung des Ge
setzes vom 26 Mai 1874 betreffend die außerordentliche
Tilgung von Staatsschulden wird durch das Einbringen des
selben für erledigt erklärt In der Berathung des vom
Herrenhause in veränderter Fassung zurückgelangten Gesetz

entwurfs betr den standesherrlichen Rechtszustand des
Herzogs von Arenberg wegen des Herzogtums Arenberg
Meppen erhält zuerst das Wort der Abgeordnete Dr
Eberty welcher die Verschlechterungen nachweist die
das Gesetz im anderen Hause erfahren habe Der Abge
ordnete hatte sich bekanntlich bei der Berathung dieses Ge
setzes auch in diesem Hause mit großer Lebhaftigkeit bethei
ligt und als Feind jeder privilegirten Stellung erwiesen
Er erklärt sich trotzdem heute bereit nur um endlich den
bisherigen Uebelständen ein Ende zu machen für das Ge
setz zu stimmen Da er namentlich auf die Abänderungen
im Z 2 hingewiesen veranlaßt dies den Herrn Justizminister
Dr Leonhardt zur Erwiderung der im Uebrigen bittet
um das Zustandekommen deS Gesetzes nicht aufzuhalten
jedes Bedenken zu beseitigen

Die Diskussion wird hierauf geschloffen und der Ge
setzentwurf nach den Beschlüssen des Herrenhauses unver
ändert genehmigt

Es folgt erste und zweite Berathung des Gesetzent
wurfs betr die Wiederanfhebnng der Beschlagnahme des
Vermögens des ehemaligen Kurfürsten von Hessen

Der Antrag auf Verweisung der Vorlage an die
Budgetkommission wird abgelehnt und sofort in die Spezial
diskussion eingetreten An derselben betheiligen sich noch
Abg Dr Wehrenpfennig für Abg Windthorst
Bielefeld gegen das Gesetz dann wird dasselbe mit großer

Majorität angenommen
Die Sitzung wird hierauf auf morgen 11 Uhr ver

tagt T O Dritte Berathung der heute in zweiter
Berathung genehmigten Gesetzentwürfe Anträge und Pe
itionen

Berlin den 31 Mai
Gestern Vormittag begaben sich Se Majestät der

Kaiser mit Sr Majestät dem König von Schweden mit
telst Extrazuges nach Potsdam wo das Stiftungsfest des
Lehr Jnfanterie Bataillons staltfand Auf der Wildpark
station wo Ihre Majestäten um 11 Uhr 45 Minuten ein
trafen verließen dieselben den Extrazug und begaben sich
zu Wagen nach dem Neuen Palais an dessen westlichem
Flügel ein Feldaltar errichtet war In offenem Quarrte
hatte um denselben das Lehrbataillon unter dem Kommando
des Oberst Lieutenants v Derenthall Aufstellung im Pa
rade Anzug genommen Auf dem rechten Flügel standen
die direkten Vorgesetzten mit Sr Königlichen Hoheit dem
Prinzen August von Württemberg an der Spitze Als der
Kaiser mit dem Königlichen Gaste bei der Truppe erschie
nen begrüßten dieselben die Mannschaften und nahmen vor
dem Altar Aufstellung Den lithurgifchen Gottesdienst hielt
der Hof und Garnisonprediger Rogge Nach Beendigung
desselben nahmen die beiden Monarchen die Parade des
Bataillons ab worauf der Parademarsch in Zügen erfolgte
Die Kommnns in welchen das Bataillon garnisonirt ist
waren durch Fahnen Wappen und Laubgewinde auf das
Festlichste geschmückt In der offenen Kolonad rechts und
links waren die gedeckten mit Speisen und Wein besetzten
Tische für die Mannschaften aufgestellt In der Mitte
stand ein Büffet für die höchsten Herrschaften und die Ge
folge mit Schüsseln gleichen Inhalts wie die der Mann
schaften Vom linken Flügel aus durchgingen die Majestä
ten und die Prinzen und Prinzessinnen mit der zahlreichen
und glänzenden Suite die Tische wobei Se Majestät der
Kaiser mehrere der Leute ansprachen und Se Majestät den
König vcn Schweden auf die Regimentsnummern und die
Zusammensetzung des Bataillons aufmerksam machten Am
Büffet des Mittelpavillons trank der Kaiser auf das Wohl
des Königs von Schweden Der König von Schweden er
widerte diesen Toast indem derselbe auf das Wohl Sr
Majestät des Kaisers trank Unter stürmischen Hurrahs
wurden diese Toaste ausgebracht und die Musik spielte
Heil Dir im Siegerkranz Die höchsten Herrschaften

durchgingen dann mit dem Gefolge noch die Reihen der
übrigen Mannschaften und begaben sich darauf nach dem
Neuen Palais zurück Kurz vor 3 Uhr trafen daselbst Ihre
Majestät die Königin von Schweden und Ihre Hoheit die
Kronprinzessin von Berlin kommend ein um an dem Di
ner Theil zu nehmen Dasselbe fand um 3 Uhr im
Muschelsaale statt Die Tafel für die Herrschaften war
an der Gartenseite entlang gedeckt In der Mitte saß
Ihre Majestät die Königin von Schweden zur Linken Ihre
k k Hoheit die Kronprinzessin links von derselben Se
Majestät der König von Schweden rechts von Ihrer Ma
jestät der Königin von Schweden Se Majestät der Kaiser
die Prinzessin Friedrich Karl und der Kronprinz links von
Sr Majestät dem König von Schweden die Herzogin Wil
helm von Mecklenburg Schwerin und der Prinz Friedrich
Karl Um 5 Uhr begann die Fahrt durch die königlichen
Gärten Im ersten Wagen saßen die beiden Monarchen
im zweiten vierspännigen die Königin von Schweden und
die Kronprinzlichen Herrschaften Die Prinzen und Prin
zessinnen sowie da Gefolge schloffen sich in einer Reihe

von Wagen an Die Fahrt ging nach Charlottenhof von
da nach dem neuen Orangeriegebäude nach Schloß SauS
fouci durch die neue Plantage nach dem Wngstberge
durch den neuen Garten am Marmor Palais vorüber
durch Glinike nach Schloß Babelsberg wo ebenfalls eine
Umfahrt durch den Park gemacht wurde Bis dahin hatte
der Gartendirekior Jühlke die Führung übernommen in
Babelsberg machte der Kaiser selbst den Führer Auf dem
Pfingstberg und an der Siegessäule auf Babelsberg wurde
ein kurzer Halt gemacht um die Landschaft welche sich an
diesem Tage in ihrem ganzen Reize entfaltete zu betrach
ten Ja Babelsberg waren zwei Musikcorps aufgestellt
im Innern des Schlosses war ein Gonter fervirt Die
hohen Herrschaften bewegten sich zwei Stunden lang im
Schloß und auf der Terrasse und begaben sich gegen 8 /z
Uhr nach der Station Neuendorf von wo die Abfahrt nach
Berlin in einem Extrazuge erfolgte Auf dem Wege durch
die Parks wurde der Königliche Zug überall von den en
thusiastischen Kundgebungen des Publikums begrüßt Heute
Morgen fuhren Ihre Majestäten der Kaiser und der König
von Schweden mit Extrazug nach Potsdam und kehrten
von dort nachdem dieselben einem Exerzieren der kombinir
ten I Garde Jnfanterie Brigade im Feuer beigewohnt ge
gen 1 Uhr nach Berlin zurück Nachmittags 4 Uhr wird
ein Paradediner im Weißen Saale des König Schlosses
und den angrenzenden Gemächern stattfinden zu welchem
gegen 300 Einladungen ergangen find

König Oskar II empfing heute Vormittag eine
Deputation der großen Landes loge bestehend aus dem
Landesgroßmeister General Ziegler Alexis Schmidt Ge
heimen Hofrath Boick Der König stattete jodann den
Botschaftern einen Besuch ab

Das Zustandekommen der Provinzialordnung bildet
jetzt einen hervorragenden Punkt der Diskussion in den
Abgeordnetenkreisen Die heutigen Beschlüsse des Herren
hauses sind allerdings nicht dazu angethan großes Vertrauen
für dies Zustandekommen hervorzurufen nichtsdestoweniger
glaubt man dennoch daß dies möglich werden wird weil
man der Meinung ist daß das Herrenhaus sobald das
Abgeordnetenhaus seine Beschlüsse zu Z 117 nicht annimmt
sich zum Nachgeben bequemen wird

Die angebliche Verständigung zwischen England
und Rußland in der astatischen Frage soll wie die Mor
ning Post erfährt das Ergebniß einer neulichen Besprechung
zwischen Fürst Gorljchakow und Lord Angnstns LoftuS sein
wobei der russische Kanzler den englischen Botschafter von
der Freundlichle t der Gesinnung und Absichten seiner Re
gierung gegen England überzeugt haben soll

Der Ablauf der Panzerfregatte Großer Kurfürst
in Wilhelmshaven ist dem Vernehmen nach jetzt auf den
15 September anberaumt und wird bei etwaiger Ver
hinderung des Kaisers der Kronprinz der Feierlichkeit bei
wohnen

Die Einziehung der jetzt kursirenden Münzen soll
nach allen Richtungen hin vorbereitet und so ausgeführt
werden daß man mit den ältesten Münzsorten beginnt
Für jetzt ist die Einziehung alter Thalerstücke und Hambur
gifcher Lübcckifcher und Mecklenburgischer SchillingSstücke
in Ausficht genommen Mit der Einziehung der bairifcheu
Halbguldenstücke zum I Juli 1875 hat sich der Bundes
rath einverstanden erklärt und auch dem Wunsche BaiernS
die Einziehung auf ältere Kreuzerstücke auszudehnen beige
pflichtet

Potsdam 31 Mai Se Majestät der Kaiser Wil
helm und der König von Schweden trafen vom Kron
prinzen und dem Prinzen Friedrich Karl begleitet heute
Vormittag 9 Uhr hier ein und begaben sich alsbald nach
dem Bornstkdter Feld wo d e Pferde bestiegen wurden
Die zur Uebung befohlene kombinirte Garde Jnfanterie
Brigade bestand aus dem ersten Garderegiment z F dem
Lehr Jnfanteriebataillon der Unteroffizierschule dem Garve
Jägerbataillon denen das Garde Husarenregiment und die
5 Batterie des Garde Feldartillerie Regiments beigegeben
war Es wurden verschiedene Manöver gegen einen
supponirten Feind im Feuer ausgeführt den Schluß bildete
der Parademarsch der T uppentheile Die hohen Herr
schaften kehrten um 12 Uhr nach Berlin zurück

Posen 31 Mai Zu der hier gestern Vormittag
und Nachmittag stattgefundenen Frohnleichnamsprozessivn
waren die umfassendsten Vorsichtsmaßregeln getroffen Der
Pobzeidireklor Siandy war mit der ganzen Schutzmann
schast und berittenen Gensdarmerie anwesend die Haupt
wache dreifach verstärkt und Kavallerie und Infanterie in
den Kasernen konsignirt Die Ruhe blieb unzestört

Münster 31 Mai Die hiesige Provinzial Zeitung
bestätigt aus Grund ihr zugegangener authentischer Mit
theilung daß seitens des Oberpräsidenten am 29 d an
den Bischof Brinkmann die Aufforderung gerichtet ist sein
Amt niederzulegen Demselben Blatt zufolge ordnet eine
Verfügung des Handelsministers die Einleitung vorbereiten
der Schritte zur Vereinigung der Direktion der Westfälischen
Staatsbahn mit der königlichen Direktion der Hannoverschen
Bahnen in Hannover an

München 31 Mai Der Süddeutschen Presse
zufolge hat der König den Pfarrer Schneider zu Stamsried
Oberpfalz zum Erzbifchof von Bamberg ernannt

Paris 30 Mai Die gestrigen Verhandlungen des
Dreißiger Ausschusses wurden durch die Erklärungen der
Minister Büffet und Dufaure in so fern bemerkenswerth
als beide Minister sich gegen jede wesentliche Abänderung
in den constitutionellm Gesetzentwürfen nachdrücklich au
fprachen und von dem Prinzipe der Permanenz der Na
tional Versammlung das die Linke verficht nichts wissen
wollten Zugleich betonte Büffet daß die vollziehende Ge
walt sich nichts abdingen lassen werde Am Montag hält
der Ausschuß wieder Sitzung Die Repnblicaner werden
gut thun wenn sie sehr vorsichtig verfahren es wird ihnen

vom Elysse scharf auf die Finger gesehen und auch die Ul
tramontanen sind sehr rührig Um das Universitätsgesctz
des Msgr Dupanloup noch zur Diskussion in der laufenden
Session zu bringe wurden alle Mitglieder der Rechten
vorgestern durch spezielle Briefe zum Erscheinen und Stim
men aufgefordert Frankreich, ruft die Union aus be
darf eine Trostes für die Kugel Republik die es am
Beine nachschleppen muß Die Unterrichtsfreiheil ist eins
jener Güter die dem Lande ein besseres Schicksal verschaffen
können Die Union schwatzt sodann das Geheimniß der
Ultramontanen aus indem sie der Rechten zuruft Wenn
diese Versammlung dieses Gesetz nicht votirt wird es von
der nach folgenden nie angenommen werden die U terrichts
freiheit muß aus der jetzigen National Versammlung her
vorgehen sonst wird sie ewig ein Versprechen blechen
Der erste Erfolg den Msgr Dupanloup erlangte ist meint
das Univers ein Unterpfand des Sieges dasern die kon
servative Partei nicht schwach wird Der Hauptgrund der
Siegesaussichten ist die Furcht der Mehrzahl der Republi
blilaner von der Linken der Episkopat möchte im anderen
Falle den Ruf erheben Weg mit der Republik Aber
der Episkopat weiß sehr wohl daß er nur mit so matten
gesinnungslosen Leuten wie es die Mehrzahl der jetzigen
National Versammmlung ist seinen Zweck erreichen kann

Der Hirtenbrief des Crzbiscyofs von Paris betr
die auf den Ib Juni angesäte Feier welche nicht mit der
für die Grundsteinlegung der Kirche von Montmartre pro
jektirten Demonstration zu verwechseln ist wird heute von
dm katholischen Blättern veröffentlicht Von dem Kirchen
bau spricht der Kardinal nur ganz gelegentlich Wird sich
nicht bald in unserem Paris Dank dem Beistand aller
Gläubigen von Frankreich ein herrlicher Tempel erhoben
welcher gleichzeitig eine Huldigung für das Herz Jesu und
ein Sinnbild des Schutzes sein wird den wir von ihm er
warten Der Hirtenbrief verordnet also nur daß am
16 Juni als an dem Tage an welchem vor zweihundert
Jahren die selige Margarethe Marie Alaceque von der
himmlischen Offenbarung erfreut wurde in allen Kachen
Nachmittags ein feierlicher Gottesdienst gehalten und von
einem Priester mit lauter und vernehmlicher Stimme die
Formel verlesen werden soll mittelst welcher der h Vater
die ganze katholische Christenheit dem Herzen Jesu gewid
met hat

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 31 Mai

Eheschließungen Der Bergmann F W Weickardt
Dölau und W E Traut mann Graseweg 17

Geboren Dem Dachdecker H B Weißenbeck eine T
Brunnengasse 12 Dem Sattler I E Klemm

eine T Breitestraße 33 Dem Handschuhfabrikan
ten A Grötzner eine T gr Steinstraße 17
Dem Kutscher F Stierwald eine T Spitze 19

Dem Weichensteller C H H Hochmuth eine T
Harzgasse 13 Dem Kutscher F Zachäus eine T
lt BrauhauSgasse 17 Dem Kaufmann C A

Ebermann eine T gr Steinstraße 68
Gestorben De Dachdeckers H B Weißeubeck T

todtgeb Brunnengasse 12 Der Kaufmann Friedrich
Wilhelm Meher 35 I 6 M 19 T U berfahrung
Königl Klinik Die Wittwe Rosalie Stein geb

St ein born 88 1 1 M 24 T Gehirnschlag Land
wehrstraße 15 Der Salzverpacker Carl Förster
59 I 1 Mi 27 T Gehirnschlag Harz 36 Die
Wittwe Marie Clemens geb Barth 66 I 9 M
6 T Eierstvckswassersucht Bauhof 5 Des Tisch
lermeisters R Franke S Otto Robert 5 M 21 T
Brechdurchfall lange Gasse 5d

Kirchliche Anzeige
Zu Glancha Freitag den 4 Juni Vormittags 10 Uhr

Beichte und Communion Herr Pastor Seiler

Provinz
Das Domgymnasium zu Merseburg begeht

am 29 und 30 Juni und 1 Juli d I die Feier seines
dreihundertjährigen Bestehens Zur Theilnahme an diesem
Feste werden die ehemaligen Schüler und früheren Lehrer
sowie alle Freunde und Gönner der Anstalt eingeladen
Nach dem Programm findet Dienstag den 29 Juni Abends
von 5 Uhr an Begrüßung und gesellige Zusammenkunft der
Festgenossen in der Funkenburg statt Eine musikalisch dekla
maiorische Aufführung der Schüler Konzert und Bewirthung
von Seiten der Stadt Merseburg sind in Aussiebt genom
men Der Mittwoch bietet Vormittags 9 Uhr Ver
sammlung der Gäste auf dem Rathhause 9 Uhr Festzug
nach dem Schloßgartensalon dasttbft Festakrus bestehend in
Gebet gesprochen vom Domdiakonus Martins zwei Reden
von Schülern Festrede des Konrektor Dr Witte Anspra
chen und Begrüßungen durch Behörden und Deputationen
das Ganze eingeleitet und abgeschlossen durch Gesänge der
Schüler Nachmittags 2 Uhr Festmahl in der Ressource
und Abends von 7 Uhr an gesellige Vereinigung und Kon
zert im Rischgarten Donnerstag findet bei günstigem Wet
ter ein Ausflug statt Meldungen zur Theilnahme an der
Feier sind unter Beifügung von 6 M für Festmahl tt
spätestens bis zum 22 Juni zu richten an den Schriftfüh
rer des Fest Comites Gymnasiallehrer Dcenckhahn in Mer
seburg Freie Quartiere weiden den auswärtigen Theil
nehmern nach Möglichkeit in Aussicht gestellt Desfallsige
Wünsche sind der Meldung beizufügen

DieHalle Sorau Gubener Eisenbahn beruft
die diesjährige ordentliche Generalversammlung zum 30
Juni cr nach Berlin Außer den üblichen Gegenständen
stehen noch auf der Tagesordnung Nachträgliche Genehmi
gung eines mit der Berliner Handelsgesellschaft wegen
Betriebsüberlassung der Strecke Eilenbnrg Halle abgeschlos



seriell Vertrages und Ermächtigung der Gesellschaftsvor
stände zum Abschluß eine Vertrages mit der Regierung
wegen Betriebsüberlassung respektive Verkaufs der Bahn
an die Staatsverwaltung unter Erhöhung des Nominalbe
trags der Prioritätsanlethe I it 0 von 6,945,vtit Mark
auf 9 Millionen Mark bei Bewilligung einer staatlichen
Zim garantis

Vermischtes

Zur leipziger Theaterfrage melden ie
Leipziger Nachrichten vom 29 Mai In der gestrigen
Plena Versammlung des hiesigen Stadtrathes ist mit 13
ge en 1V Stimmen der B schluß gefaßt worden die beiden
Schauspielhäuser nach Ablauf des Haase schen Kontrakts in
Selbstverwaltung zu übernehmen Das Leipziger Tage
blatt bestätigt dies und fügt weiter hinzu Die Leitung
der beiden Theater soll einem angestellten Intendanten über
tragen zur Wahrung der Rechne und Interessen der Stadt
aber eine aus drei Rathsmitgliedern bestehende Deputation
bestellt werden

Am 27 und 28 Mai hat es in Oberwiesen
thal zum Jahrmarkt ganz angenehm geschneit

Koustantinopel 2V Mai Da Erdbeben
auf der Westküste Kleinasiens hat noch nicht aufgehört Am

11 d um 5 Uhr Morgens verspürte man m Smyrna
wieder einen sehr heftigen Stoß welcher mehrere Secunden
anhielt An demselben Morgen folgten noch zwei andere
Erschütterungen Es sind zwar keine Häuser eingestürzt
aber verschiedene erhielten Risse Man hält Sporaden

639

Inseln für den Heerd Dem scheinen die genaueren Mel
dungen über das entsetzliche Erdbeben vom 3 5 d im
Innern zu widersprechen Danach scheint der Hauptheerd
der vulkanischen Erschütterung die Gegend zu sein wo die
Quellen des Mäanderflusses find Es ist dieser Punkt in
dem Kanton von Jschikli südlich von Uschak und Asium
Karahissar Grauenvoll find die Verwüstungen in Jschikli
die in Trümmer gelegten Häuser giebt man auf 1V6V an
und die Opfer an Menschen betragen mehrere Tausende
Nur 2t Wohnhäuser und 2 Moscheen stehen noch aufrecht
Im Dorfe A vril ist von seinen 39V Häusern keins mehr
stehend aus den Trümmern sind bis jetzt 450 Leichname
hervorgezogen worden Nicht weit davon hat sich die Erde
gehalten und aus dem Spalte sprudelt eine Quelle heißen
Wassers hervor Aach das Dorf Jaka hat keinen Stein
auf dem andern Alle Einwohner sind in den Häusern
vergraben In anderen Dörfern wie Savasli Karahapli
c ist man mit einer heftigen Erschütterung davongekommen

Der König der englischen Bierbrauer hat im ver
gangenen Jahre eine Million Faß des edlen Gerstensaftes
fabricirt

Zu Holhoke im Staate Massachusetts brach
wie bereits kurz erwähnt Feuer aus und zwar in der fran
zösischen katholischen Kirche in der 799 Personen versam
melt waren 66 Personen verbrannten oder wurden da
alles den Ausgängen zustürzte erdrückt und zertreten Außer
dem wurden noch viele verletzt Die Kirche und das an
stoßende Pfarrhaus brannten ab

Hallesche Produkten Börse vom 1 Juni
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo flau 186 190 M bezahlt feinster einzeln bis
192 M bez

Roggen 1000 Kilo behauptet 171 177 M bezahlt
Gerste 1000 Kilo wenig Verkehr 159 162 M bez
GerMmalz SO Kilo 14 M bez
Hafer 100V Kilo preishaltend 190 bis 210 M bez
Hülfevsrücht 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo 42 M bezahlt
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo 150 156 M bez
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo unverändert 23 M incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCN loco unverändert
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo unverändert fest 3V M zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo still
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Gv ife ohne Notiz
Oelkuchen 50 Kilo fest loco 8 82/4 M bez Lieferung etwas billiger

aber ohne Abgabe
Futtermehl 50 Kilo 7 8 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 7 8 M bez Weizen 5 6 M bez
Heu 50 Kilo 6 M bez
Stroh 50 Kilo 2 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 6 bez

Bekanntmachung
Unter Hinweisung auf die Polizeiverordnung betreffend die mikroskopische Unter

suchung der Schweine auf Trichinen Amtsblatt pro 1875 Seite 55 wird Nachstehendes
hierdurch bekannt gemacht

Diejenigen Einwohner des Saalkreises welche als öffentliche Fleischbeschauer aner
kannt zu werden wünschen wollen sich so weit es noch nicht geschehen des Schleunigsten Eine Frau sucht im Plätten Beschäfti
längstens binnen 8 Tagen bei dem Unterzeichneten schriftlich anmelden und dabei gleich gung Näheres gr Rittergasse 2 Hof 1
zeitig anzeigen od sie die bei einem Fleischbefchauer vorauszusetzenden Kenntnisse schon zu j Eine Wittwe sucht Beschäftigung im Was Frdl möbl Stube m K vermieth Trödel 17

Bekanntmachung
In dem Geschästslocale des Kaufmanns Herrn I Friedrich Naumann Hierselbst

Leipzigerstraße 77 ist eine amtliche Verkaufsstelle für Postwerthzeichen errichtet worden

Halle a S den 31 Mai 1875 Kaiserliches Post Amt I
Möbl Stube n Kam sof zu vermiethen

Schülershof 12 pt

h,iben glauben und sich deswegen der Prüfung durch den Herrn Kreis PMikus ohne Wei
teres unterziehen wollen oder ob sie zunächst durch den Herrn Departemsnts Thierarzt un
terrichtet zu werden wünschen

Die Prüfung der Bewerber hat sich nach höherer Anordnung zu erstrecken
1 auf die naturhistorische Kenntniß von der Gestalt und dem inneren Bau der Lri

olnllg 8xirg Us in ihren verschiedenen Entwickelungsstufen und Geschlechtsverhält
uissen ihrer Einwanderung von dem Darme in die Muskeln der dadurch beding
ten krankhaften Veränderung der Muskelfasern und der in denselben vorgehenden
Eiukapselung

2 auf die Handhabung des Mikroskops im Allgemeine und auf den Gebrauch dessel
ben behufs der Erkennung von Trichinen insbesondere

3 auf die Bitdungen im Schweinefleische Rainey fche Schläuche und sonstige zufäl
lig dem Schweinefleisch anhaftende Gegenstände wie Härchen Gcwebefasern welche
zur Verwechselung mit der Lriodiim sxiralis Anlaß geben können

4 auf die Gefchicklichkeit Muskelflcifch zur mikroskopischen Untersuchung zweckmäßig
vorzubereiten und auf die Fähigkeit daffelbe sowie vorhandene Feltzellen c richtig
zu bestimmen

Der Herr Departements Thierarzt Professor Dr Roloff Hierselbst ist im Stande
und hat sich bereit erktätt den künftigen Fleischbeschauern sehr praktisch eingerichtete brauch
bare Mikroskope zu dem mäßigen Preise von etwa 36 Mark zu besorgen und wollen sich
die bem ffenden Bewerber deswegen an Herrn Roloff wenden

Halle den 22 Mai 1875 Der Königl Landrath des Saalkreifes
C v Krofigk

Kirschen Verpachtung
Sonnabend den 5 Juni Bormittags

16 Uhr wird die diesjährige Kirfchenrutzung
der Domaine Granau bei Halle an Ort
und Stelle verpachtet

Der dritte Theil der Pachtsumme ist nach
erfolgten Zuschlag beizuzählen

Buchhalter Comptoiristen Rei
sende Lageristen und Verkäufer

aller Branchen werden jederzeit nachgewiesen
und placirt durch das kaufm Bureau vz

zu Dresden

vsirä Assuotit I sIIt28o isrsti ÄS8s 7

Zwei Maler Gehülfen
sucht bei dauernder Arbeit und hohem Lohn
sofort der Maler

Eisleben Freistr 96
MektiAv Ueeküniker

veräen Assuvkt von fH 5,725b Z

Ein Färber welcher mit der Wäscherei
vertraut ist wird gesucht Güststraße 2

Ein sogenannter HausziMMer
mauu der solid und praktisch ist
wird bei gutem Lohn event freier

Ahnung gesucht Oberglancha 5
Ein ordentlicher Lausbursche wird zum

sofortigen Antritt gesucht gr Märkerstraße 8

Frau z Gart nard gesucht im Rathswerder
Frauen Kartoffeln zu hacken sucht

die Speisewirthschaft der Waisen Austalt
Zwei Frauen werden eingest llt zur Arbeit

auf dem Friedhofe Richter
Zwei Frauen zum Kohlenstein Anf UUd

Abladen gesucht Königsstraße 23 g,
Köchinnen u Stubenmädchen in ff Häuser

auch Mädchen f Küche u Haus u Viehm
sucht b h L Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Verkäuferin Gesuch
Für ein Manufactur und Modewaaren

geschäft einer größeren Stadl wird per 1 Juli
ein gebildetes junges Mädchen die sich den
Kunden auch durch ihr AeußereS empfehlen
würde als Verkäuferin gesucht Bevorzugt
würde wer schon in einem solchen Geschäft
thätig gewesen und sich auf Me Zeugnisse
stützen könnte Gefällige Off rten werden
erbeten unter M P I Nr 513 Post
lagernd Erfurt

scheu und Scheuern Bäckergasse 9
Eine Frau sucht noch Beichäsugung im

Plätten außer dem Hause
Franckensstraße 3 hinten im Hofe

Ein sehr gut empfohlenes Mädchen mit sehr

guten Attesten wünscht zum 1 Juli Stelle
für Küche und Hausarbeit durch

Frau Rötscher Kuttelpsorte 5
Tüchtige Mädchen mit 2 3 jährigen

Attesten wünschen sof od später Stellen

durch Frau Rann Str 22
Ein Mädchen von 16 Jahren auf dem

Waisenhause erzogen sucht einen Dienst

BöUberger Weg 3 II

Zu vermiethen
eine Wohnung von 2 St Kamm
Küche c zum 1 Juli

Bcüderstraße 11

Möbl St verm sof Magdeb Str 4 p
Möbl Stube u K Geiststr 18
Möbl Stuben und Kammern zu vermieth

Steinweg 42 1 Tr
Eine möbl freundl Stube m Bett zu

vermiethen BruuoSwarte 16 d
Anst Schläfst
Anst Schläfst
Anst Schläfst

Schützengasse 2l

gr Schlamm 9
Mauerg 9 Hof pt

Anst Schläfst m K Niemeherstr 19H r
Anst Schläfst Unterberg 23

Anst Schläfst gr Ulrichsstr 11 H I
Anst Schläfst m K Bechershof 10 II
Anst Schläfst Schülershof 4

Eine Stube wird für 2 alte Leute zu mie
then gesucht Meldungen bei

Wittwe Moritz Brunoswarte 17
Eine kl Wohnung wenn auch blos Stube

von einzelnen ruhigen Leuten zum 1 Juli
zu miethe gesucht Offert O 16 in der
Exped d Bl erbeten

Eine freundliche Wohnung 3 St 3 K
K und Zubehör ist zum 1 Juli oder 1
October zu beziehen gr Ulrichsstraße 27

Näheres kl Ulrichsstraße 2t I

Ein ordentliches solides Dienstmädchen
wird für einen kleinen Haushalt Wege
Erkrankung des bisherigen Mädchens
zum sofortigen Antritt bei gutem Lohn
gesucht Näheres

große Wallstratze 6 Part
SS Eine geschickte Jungfer findet

sofort iu einem adligen Hause angenehme
Stellung anständ Mädchen von außer
halb m,t 3 jähr sehr gute Att wünsch
1 Juli für Küche u Hausarb Stellen
durch Fr vx r lv gr Schlammig

Ein ordentliches Mädchen wird 1 Juli in
Dienst gesucht gr Brauhausgasse 12

Eine freundl Wohnung in Giebichenstein
von 2 St, 3 K K und Zubehör ist zu
vermiethen und 1 Juli zu beziehen Alles
Nähere Goseustr 10in Giebichenstein

Eine Wohnung Entree 2 St Küche und
Zubeh zum 1 Juli oder 1 Oct an eine
einzelne Dame zu vermiethen

Mittelstr 6
vis a vis d Botanisch Garten
Kirchthor 23 ist eine herfch eingericht Etage
auch getheilt zu verm u sofort zu beziehen

Eine Wohnung an einzelne Leute zu verm
und 1 Juli zu beziehen Näheres

kl Ulrichsstraße 27

Ein ordentliches Mädchen findet am 1 Juli
Dienst gr Märkerstraße 16

Ein junges Mädchen vom Lande sofort bei
Kinder gesucht Zapfenstraße 2t

Ein Mädchen auf Hosennäheu geübt
sucht Becheishof 7 III

Aufwartung gesucht alter Markt 14

Ein tüchtiger Müllergeselle sucht sofort
Stellung Näheres unter K K postlagernd
Riestedt

Ein junger Mensch seit 3 Jahren in
öffentlichen Kassen thätig sucht andere Stel
lung in einem Kassen oder auch anderem
Büreau Gef Off u K K in d Exped

Frau L x sucht Beschäftigung im Waschen
und Scheuern Breitenstraße 4

VersetzungSH St K K u Zub 1 Juli
zu verm Näh Königsstr 22 23 H I

Böden und Niederlage vom 1 Juli ab
zu vermiethen gr Märkerstr 19

Eine möbl Stube u K sof zu vermiethen
gr Märkerstraße 27 II

Möbl Stube gr Klausstraße 7 III
Möbl Giube und Kammer Aussicht Bru

noswarte zu vermiethen

BrunoSwarte 1a 1 Tr
Gut möbl Stube m Kab sogleich zu be

ziehen Schulberg 3 2 Tr
s Sofort zu vermiethen an 1 2 Herren

Markt 18 2 Trep fein möbl Stube mit
Kabinet Aussicht Markt nach Wunsch auch
mit Kost

Möbl Stube u K
miethen

zum 1 Juli zu ver
Mitt elstr 6

Freundl möbl Wohnung ist an 1 2 Hrn
zu vermiethen Kuttelpsorte 1 II
Möbl Zt u K Liebemuerstr 2 i Garten

Eine Kammer zum Aufbewahren von Mö
beln zum 1 Juli zu miethen gesucht

Schulgaffe 2d

Todes Auzeige
Gestern Nachmittag 4 Uhr starb nach

zehntägigem schweren Krankenlager unser lie
ber Vater der Zimmermann

Friedrich Götter
im Alter von 75 Jahren Diese traurige
Nachricht Freunden und Bekannten

Halle den 1 Juni 1875
Die trauernde Hinterbliebene
Den Mütke schen Ehelenten

zu ihrer silbernen Hochzeit die herzlichsten
Glückwünsche

Der Dienstmann
welcher am vergangenen Sonntag Abends ge
gen 7 i/z Uhr bei Herrn Restaurateur Seife
gr Ulrichsstraße das Paquet abgab wird
gebeten sich no chmal s da s elb st zu melden

Auf dem Wege vom Rathhause durch die
Poststraße nach der Post wurden gestern Mit
tag 2 lateinische nnd ei französisches
Schulbuch verloren

Der etwaige Finder wolle dieselben gegen
Dank und Belohnung abgeben

Leipzigerstraße 199
Täschchen mit Inhalt gef Lindenstr 4 I
Ein großer schwarzbrauner Neufundländer

entlaufen Abzug Schulberg 8 Jbe
V rl ein granseid Sonneuschirm aus d

Wochenmarkie G Bel abz Königsstr 13 II
Ein gotd Medaillon gefunden Ab

zuholen Fleischergasse 30 S G 1 Tr
Wasserstaus der Saale bet Halle

31 Mai Abds am neuen Uuterp 1,92 M
1 Juni Morgens am Unterpegel 1,92 M

31 Mai Abds am alten Unterpegel 1,92 M
1 Juni Morgens am Unterpegel 1,92 M



Wegen gäyzlicher Geschäfts Uilsgabe
wird der rS iiI 11 gr Steinstrasze 11 noch einige Zeit sortgesetzt

l ei s Ltintnhandlnng u Wüsche Fabrik 11 gr Steinstraße 11 zx

XXXXXXX XXXXXXXXX XXXRA X XXXX XXXXXXXXXXAXXXXX XXXX
vi MsitiüfMK vou uv ceu für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen

zu gleichen Preisen wie bei den Zeitungs
Expeditionen selbst ohne Porto und Spesen

befindet sich

kulklt MM
dsi

stsee Fett Heringe sneue vom Frühlingsfange
Prämiirt Berlin 1873 Sosort nach dem Fange in einer von mir neuerfundenen
pikant u wohlschmeckenden Sauce marinirt und in hermetisch verschlossenen Dosen
verpackt worauf die Temperatur ohne jeden Einfluß ist Ich balte jede weitere
Empfehlung sür überflüssig bemerke aber daß diese feine und billige Delikatesse
in wenig Jahren eine dauernde Anerkennung selbst bei den höchsten Herrschaften
gefunden hat in Dosen von 9 Pfd s Dose 6 Mark desgleichen in feinster
Tafelbutter gebraten a 6 Mark Flomenheringe gesalzen g Vs Mark
Geräucherte Heringe a Kiste von 7 Pfd s 4 Mark versende gegen baar oder
Nachnahme Auch in allen rsnommirten Delikateßhandlungm und Restau
rationen vorräthig H Haefcke in Barth a d Ostsee

Bestellungen auf
werden Herrmstraße Nr 2 bei Herrn Mauert und Sophienstraße
Nr 12 parterre angenommen und jederzeit prompt ausgeführt werden

Auf der Braunkohlengrube k olw Aukuukt bei Halle
werden trockene Preßsteine das Tausend mit 11 Mark verkauft

Für Halle Giebichenstein und Trotha werden Anlieferungen der Preßsteine
vom Kaufmann Herrn I Grnneberg gr Ulrichsstraße Nr 39 übernommen und das
Tausend mit 16 Mark frei Stall berechnet

Halle den 31 Mai 1875 Zru I vrK
Frische Wthenhmg
in zarten wnßen Tafeln Wied rverkänfern
Rabatt Gärtner Schotte im Waisenhause

M i l ch
3V bis 59 Ltr Milch sind täglich abzugeben

kl Ulrichsstraße 29 H Ulrich

ZS Stückenbutter
feinste Thüringer wie bekannt empfing heute
frische Sendung und empfiehlt solche im
Ganzen und Einzelnen billigst

L W
Saure Gurken

hart und seinschmeckend empfiehlt billig

Otto WZvvvrt
gr Ulrichsstraße 3

Große Ulrichsstraße 13
im Keller sind gute Mühlhäuscr

Ä 5 Liter 3 Pfg Ä Scheffel 2 Mark
75 Pf zu verkaufen H 5728 b

Wegzugshalber
Ausverkauf sämmtlicher

gr Ulrichsstraße 7
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PreßsteineHolz und Steinkohlen zum Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten zum
Grubenpl eis Carl Martini Taubengasse 3

Hedwigsstr 1 ist ein zweirädiiger Wagen
und ein Schrank zu verkaufen
Mistbeetkasten u Fenster verk Mersed Str 13

Lager selbst fertiger Sopha n Matratzen
Schulgasse 2 s G Frauendorf

Sein Lager fertiger Sopha Matratzen
n Bettstellen empfiehlt Fink GeiDr 24

Zwei Schinken und eine Speckseite ist zu

verkaufen Grünstraße 2 part
Sopha rnnder Tisch Kommode Spiegel
billig zu verkaufen Wilhelmsstraße 19

Bratheringe mit Gewürzsauce k Stück 6 Pf
Magdeburger Sauerkohl empfiehlt O ZUüllvr
Fein sten Astr Caviar und fetten ger Rheinlachs Sommer

Waare empfieW MüRKviDie VietuMeuhandlung von
große Ulrichsstraße 32

empfiehlt stets frisches Landbrod und alle Morgen frisches Giebichensteiner Frühstück
sowie alle Sorten guter Flaschenbiere und alle anderen Victualien Um gütige Berück
sichtigung bittet und sichert die strengste reelle Bedienung zu

W WKKMS 1U MKr08 n zum billigsten Preise zu haben
jeden Markttag Stand geg nüber dem Hotel z Goldenen R

und in der Vietnalienhandlnng gr Ulrichsstrasze 52 bei
Ring

Große öffentliche Manrerversammlung sür Halle u Umgegend
Mittwoch den 2 Juni Abends 8 Uhr im Münchener Keller zu Giebichenstein
Tagesordnung Der Nutzen der Gewerkschaften Referent Herr Hurlemann aus
Berlin Jedermann hat freien Zutritt F Hurlemauu

Meine am Unterplan belegene Äv ist mit
heutigem Tage eröffnet Fischermeister

TIM ISsi S iiiiKräftigen Mittagstisch zu 19 Sgr und 7 Sgr im Abonnement empfiehlt
U

Ein Stcundaner ertheilt Nachhülsestunden
an der Moritzkirche L II

Ein wenig gebrauchter Reisekorb steht
billig zu verkaufen Anficht von 1 3 Uhr

Kirchthor 12 2 Tr
Gute Betten und mehrere Rohrstühle

sehr billig zu verkaufen
ar Ulrichsstr 47 3 Tr rechts alt Dessauer

Birkene Sopha Tifche verkauft
kleine Ulrichsstraße 6

Ein kupf rnir zu verkaufen
liststroße 37 part

Erbtheilungshalber soll das den Gärtner
Carl Fischer schen Erben gehörige zwischen
Halle und Trotha an der Chaussee belegene

Garte Grundstück
verkauft werden Näheres durch

C Iahn gr Ulrichsstraße 58

Schuhpocken
impft Mittwochs 3 Uhr Nachmittags

Vr AIvt i vr
Schuhpocken

impfe im Juni Mittwochs 3 Uhr

Einige junge Damen können an meiner
Schneiderstunde Theil nehmen
Jda Hieronymus gr Ulrichsstr 55,1

Bettfedern

ii

in gepreßten Ballen verkaufe ich jetzt auch
bei einzelnen Ballen von circa 3 Etr und
gebe ich davon zum Preise von 6 Mark 5V H
pro Centner ab

alter Markt 1t
Eine Parthie Glasflaschen z Bier s St

6 H verkauft Hoyer kl Ulrichsstr 4
Eine japanesische Nachtigall von der

GeflägelaaSstellung zu verkaufen
Schmeerstraße 3

Eine neumilchenve Kuh mir Kalb verkauft
Diemitz 41

Auction
Heute Mittwoch Nachmittag 2 Uhr

Auktion von Brennholz n leeren Fässern
Leipzigerstraße am Thurm

Drei sette Schweine verkauft
Glauchaische Kirche 12

ächte W dderkaninchen verk M rseb Str 13

Capital Gesnch
7W bis 8W H werden per sofort oder

1 Juli auf gute Hypothek von einem pünkt
lichen Zinszahl r gesucht und gefl Offerten
unter Chiffre B N 7254 durch dis An
nonc n Expedition von I Varck Sk Co erbeten

IvtlO auf gute Hypothek per 1 Juli cr
zu leihen gesucht Adr unter A 60 in der
Expedition dieses Blattes niederzulege

reinigt von schmutz und Motten
Frau Zöllner Spiegelgasse 8
Bettfedern werben gut gereinigt

C Naumburg gr Steinstraße 51
Hunde werden geschoren und gewaschen

von Wagner Steinbocksgasse 2

Ur kelliimitW
Königsplatz Merseb Chaussee Ecke

Hente Mittwoch den 2 Juni
zwei große Vorstellungen

um 4 Uhr und Abends 7 V Uhr
Die erste ist auf Verlangen

Kinder Borstellung
mit besonders erwähltem Programm

Zu dieser Vorstellung zahlen Kinder auf allen
Plätzen die Hälfte

Abends 7V Uhr
Kr limikek Vmtelliiii

mit durchgängig neuem Programm
Wer lachen will der komme nach dem Circus

Zu dieser Vorstellung werden die Clowns
Alfred Burgch Porl Duany Little
Ferdinand Cdnard Frederik 2 Gebr
Leopolds Houch und August alles Mög
liche aufkmten um durch Aufführung nur
neuer Scherze und Episoden den geehrten
Besuchern einen recht genußreichen Abend zu
verschaffen

Alles Nähere durch Tageszettel
Morgen Donnerstag

Große Vorstellung
Viv Itii vl ti

vu V aDie Damenbader in den Pulverweiden
sind von heute au 1 Juni bei 15 Grad k
Wasserwärme eröffnet

Restauration
2um

Neues franz Billard
H 5,398b Gelilltt
livAIImter Zu Ikraelrvn

ti

Mittwoch den 2 Juni
1 Dr Nobiu Lusifpiel von Fnedrich
2 Herrn Kandel s Gardinenpredigten

Lustspiel von Moser
Näheies die Tageszettcl

Müiicheiler Relter
Mittwoch Gefellfchaftstag

Stachelbeerlnchen Div Kaffeeknchen

Mittwoch den 2 Juni Nachmittags

vom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 4 Uhr Entree ä Perf 25 R Pf

HV H IIv Stadtwusikdireetor

kei K
Uittvvooli

Saut Ichloß Arauerci
ixiedielieitstßiii

Mittwoch den 2 Juni
6lr08888 0uevrt

vom Musikdirector tl
mit seiner ganzen Kapelle

Anfang Uhr Ende 9 Uhr
Eniree a Pers 3V R Pf

Bei eintretender Dunkelheit große
bengalische Beleuchtung des Garteus u

WÄ Feuerwerk

Sonntag den k Znni
soll in der Gemeinde Dies kau der sächs
fische Priuzeuraub aufgeführt werden wozu
ergebenst einladet der Borstand

Kür die Redaction vermrtwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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